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	Muster-Betriebsanweisung
	Nr.:      
Stand:      

	Anwendungsbereich

	Schule:
	............................
	Arbeitsplatz/Zimmer: 
	............................

	Gebäude:
	............................
	Tätigkeit:  ............................

	Geltungsbereich: Maschinen, Geräte, Arbeitsverfahren

	Arbeiten mit Schleifmaschinen

	Gefahren für Mensch und Umwelt
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	· Gefahr von Verletzungen durch das Einziehen in das Werkzeug oder Maschine.
· Gefahr von schweren Schürfwunden durch Kontakt mit dem Schleifmittel.
· Verletzungsgefahr durch Herumschleudern von Werkstücken infolge nicht ausreichender Werkstücksicherung.
· Verletzungsgefahr durch das Einziehen, Verkanten und Wegschleudern sehr kleiner und dünner Werkstücke bei stationären Schleifmaschinen.
· Verletzungsgefahr durch das Hochschleudern von Werkstücken bei der Tellerschleifmaschine durch falsche Nutzung der Maschine am aufsteigenden Teil des Schleiftellers.
· Gesundheitsgefahren durch das Einatmen von Holzstäuben.
· Gefahr von Verbrennungen durch Berühren heißer Werkstückoberflächen.
· Gefahr von Stromschlag durch beschädigtes Anschlusskabel.

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	· Mit der Schleifmaschine dürfen nur hierzu beauftragte und unterwiesene Personen arbeiten.
· Vor Inbetriebnahme Maschine, Kabel und Stecker auf erkennbare Mängel prüfen (Sicht- und Funktionsprüfung).
· Bedienungsanleitung des Herstellers beachten.
· Keine Handschuhe tragen.
· Lange Haare zusammenbinden oder geeigneten Haarschutz tragen.
· Lose Teile der Kleidung (z. B. Kordeln, Tücher, Schals) sichern bzw. ablegen.
· Lockere Schmuckstücke (Uhren, Armketten, etc.) ablegen.
· Spalt zwischen Schleifmittel und Schleiftisch/Anschlag möglichst gering einstellen (≤ 2 mm).
· Zu bearbeitende Werkstücke müssen so groß sein, dass sie mit einem Sicherheitsabstand zwischen Hand und Schleifmittel sicher und fest gehalten werden können.
· Bei stationären Maschinen das Werkstück nicht frei bearbeiten sondern immer auf den Schleiftisch auflegen und/oder am Anschlag anlegen.
· Beim Arbeiten mit dem Schwingschleifer sind kleinere Werkstücke immer einzuspannen.
· Aufsteigenden Teil des Schleiftellers möglichst durch eine Abdeckung sichern. Andernfalls auf dem Schleiftisch den Teil kennzeichnen, auf dem keine Werkstücke aufgelegt werden dürfen.
· Persönliche Schutzausrüstung (ggf. Gehörschutz) tragen.

	Verhalten bei Störungen und im Gefahrenfall
	Feuer: 112

	
	· Lehrkraft informieren.
· Beim Reißen oder Ablösen des Schleifmittels sowie bei herumschleudernden Teilen Schleifmaschine abschalten und von der Stromversorgung trennen. Not-Aus-Schalter betätigen.
· Bei Störungen oder Schäden an der Maschine oder Schutzausrüstung, Maschine ausschalten und vor unbefugtem Wiederanschalten sichern.

	Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe
	Notruf: 112

	[image: D:\2017-11\E003.wmf]
	· Schleifmaschine abschalten und von der Stromversorgung trennen, Not-Aus-Schalter betätigen.
· Von der Spannungsversorgung trennen
· Lehrkraft informieren.
· Erste Hilfe leisten, dabei auf Eigenschutz achten.
· Im Bedarfsfall Notruf absetzen.
· Im Bedarfsfall Ersthelfer/-in benachrichtigen. 

	Reinigung, Instandhaltung, Entsorgung
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	· Vor der Reinigung und Instandhaltung Schleifmaschine von der Stromversorgung trennen.
· Reparaturen dürfen nur von Fachpersonal durchgeführt werden.
· Prüfintervalle einhalten, Reinigungs- und Wartungsvorgaben des Herstellers beachten.

	Datum:      
	Freigegeben (Unterschrift):      

	Durch die oben geleistete Unterschrift wird die Anpassung der BA auf die arbeitsplatzspezifischen Bedingungen
und ortsbefindlichen Bedienungsanleitungen bestätigt!
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